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Die Studie

Die Studie �Nordhessen 2020: 

Dezentrale Energie und Arbeit� 

zeigt das ökonomische Potenzial der 

Region Nordhessen vor dem Hinter-

grund energiewirtschaftlicher Sze-

narien und verschiedener Zukunfts-

trends auf und leitet strategische 

Handlungsfelder für die Region ab. 

Die wissenschaftliche Untersuchung 

beschreibt, unter welchen Voraus-

setzungen und durch welche kon-

kreten Maßnahmen bis zum Jahr 

2020 in der Region Nordhessen über 

20.000 Menschen im Bereich dezen-

traler und erneuerbarer Energie- und 

Ef� zienztechnik beschäftigt sein kön-

nen. Dezentrale Energietechnik und 

Energieef� zienz können damit lang-

fristig Nordhessens wichtigster Wirt-

schaftssektor werden und somit eine 

ähnliche Rolle einnehmen wie heute 

die Automobilindustrie.

Die Umsetzung der erforderlichen 

Maßnahmen vorausgesetzt kann 

Nordhessen langfristig auch als Mo-

dellregion für dezentrale Energie und 

Energieef� zienz etabliert werden.

Die Ergebnisse der Studie sind eine 

wissenschaftliche Grundlage für die 

Weiterentwicklung eines strate-

gischen Clustermanagements und 

begründen damit eine nachhaltige 

Beschäftigungs- und Wachstums-

strategie für die Region Nordhessen. 

Die Studie wurde vom Kompetenz-

netzwerk Dezentrale Energietechno-

logien (deENet) in Zusammenarbeit 

mit der Universität Kassel, Fachge-

biet Ökonomie der Stadt- und Regi-

onalentwicklung (Prof. Dr. Ulf Hahne) 

sowie den Firmen B.A.U.M. Consult 

GmbH und pro loco durchgeführt. 

Erstellt wurde sie im Auftrag der 

Wirtschaftsförderung Region Kassel 

GmbH, der Gemeinde Niestetal, der 

E.ON Mitte AG, der SMA Technologie 

AG, der Städtische Werke Kassel AG 

sowie der Wintershall Holding AG. 
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Die Branche �Dezentrale Energie-

technologie und Energieef� zienz� 

kann zum wirtschaftlichen und sozi-

alen Motor der Region Nordhessen 

werden. Dazu müssen die oben skiz-

zierten Zukunftsaufgaben sukzessive 

gelöst werden. Für die Umsetzung ist 

ein professionelles Clustermanage-

ment notwendig, das die vorgeschla-

genen Maßnahmen aufgreift und in 

ein strategisches Handlungskonzept 

ein� ießen lässt. deENet wird sich 

zukünftig verstärkt dieser Aufgabe 

widmen und steht als Koordinati-

onsplattform für alle interessierten 

Akteure zur Verfügung.

Zentrale Handlungsfelder

Zentrale Handlungsfelder und strategische Zukunftsaufgaben im Bereich 

dezentrale Energietechnologie und Energieef� zienz:  

� Ausbau der Technologieführer-

 schaft für solarelektrische und 

 solarthermische Komponenten 

 und Systeme

� Ausbau der Industrieproduk-  

 tion im Bereich dezentrale   

 Energie- und Ef� zienztechno-

 logien

� Ausbau von Forschung und  

 Lehre sowie Stärkung und   

 Bündelung der Forschungs-

 infrastruktur

� Weiterentwicklung der be-  

 stehenden Kooperations-   

 und Clusterstrukturen

� Stärkung der regionalen Wert-

 schöpfung durch verstärkte 

 Anwendung dezentraler/   

 erneuerbarer Energietechnik 

 in der Region

� Ausbau dezentraler Energie-  

 versorgungsstrukturen für 

 Strom, Wärme und Verkehr

� Ausbau der Aus- und Weiter- 

 bildungskapazitäten




